
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

Hohe Zufriedenheit 

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Ange-

hörige, Mitarbeitende und an der Hofmatt Interes-

sierte  

 

Diesen Frühling haben wir unsere Mitarbeitenden 

gefragt: Wie zufrieden seid ihr mit eurer Arbeitge-

berin? Um ein ehrliches und objektives Bild zu er-

halten, haben wir die TerzStiftung mit der Umfrage 

beauftragt. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 

Die grosse Mehrheit ist sehr zufrieden – und dafür 

haben wir sogar das TerzLabel für besonders hohe 

Mitarbeiterzufriedenheit erhalten! Dieses Resul-

tat freut uns riesig. Denn wir wissen: Ein gutes Ar-

beitsklima entsteht nicht von allein. In den letzten 

Monaten haben wir viel investiert – in bessere Ab-

läufe, offene Kommunikation und ein respektvol-

les Miteinander. Dass dies nun nicht nur in Rück-

meldungen, sondern auch durch eine Auszeich-

nung sichtbar wird, ist ein toller Erfolg für uns alle. 

 

Besonders schön: Viele Mitarbeitende haben das 

gute Teamgefühl hervorgehoben. Ob Pflege, 

Aktivierung, Küche, Hotellerie oder Verwaltung – 

überall wird gegenseitige Unterstützung und 

Wertschätzung spürbar. Auch die Möglichkeit, ei-

gene Ideen einzubringen und etwas mitzugestal-

ten, wurde vielfach positiv erwähnt. 

 

Natürlich nehmen wir auch die wenigen kritischen 

Stimmen ernst. Sie helfen uns, noch besser zu wer-

den. Denn unser Ziel ist klar: ein Arbeitsumfeld, in 

dem sich jede und jeder wohlfühlt, gerne zur Ar-

beit kommt und die Freude im Alltag weitergeben 

kann – an unsere Bewohnerinnen und Bewohner 

genauso wie ans ganze Team. 

 

Dieses Label ist eine Anerkennung für die grossar-

tige Leistung aller Mitarbeitenden. Es zeigt, dass 

sich Einsatz, Herzblut und Zusammenhalt lohnen. 

Wir sagen: Danke an jede und jeden von euch! 

Und wir nehmen diese Auszeichnung nicht als End-

punkt, sondern als Ansporn, unseren Weg gemein-

sam weiterzugehen. 

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter  

 
 

September 2025 

Ereignisse Bewohnende und Tagesgäste 
 

Im August neu eingetreten sind: 

‒ Hans Renfer 

‒ Brigitte Stalder 
 

Im August verstorben sind: 

‒ Peter Burn ─  Anni Schweizer 

‒ Johanna Gerber ─  Erwin Weibel 
 
Wir entbieten unser herzliches Beileid an die Angehörigen. 
 

Im September freuen wir uns, folgende Geburtstage feiern zu können: 

‒ Therese Gerber ─  Irène Rychener   

‒ Susanne Gysin ─  Irene Schaller   

‒ Margrit Joder ─  Hanna Spycher   

‒ Ernst Messerli ─  Sandra Uhlmann 

‒ Ella Reber ─  Werner Weber 

‒ René Ruckstuhl ─  Christian Zahnd   

 

 

Ereignisse Mitarbeitende 
 

Eintritte September 

‒  Yannis Städeli, Zivildienstleistender Küche  

‒  Kani Perisan, Zivildienstleistender Pflege und Betreuung  

‒  Silia Röthlisberger, Aktivierungsfachfrau HF  

‒  Nathanael Reinmann, Pflegehelfer SRK  

‒  Lia Künzi, Pflegefachfrau HF (Springerin)  
 

Wir heissen alle herzlich willkommen in der Hofmatt. 

 

 

Seelsorge in der Hofmatt 

Pfr. Daniel Lüscher Wohlen 031 829 25 24 

Pfr. Martin Rahn-Kächele Meikirch  031 829 03 09 

Pfr. Michael Graf Kirchlindach  031 829 01 11 

 

 

Verantwortliche für und in der Hofmatt 

Geschäftsleiter Matthias Laich  031 828 22 21 

Ressortleiterin Barbara Schmid  079 543 74 51 

Präsident Stiftung Thomas Mössinger 078 662 19 04 

 

 



EINBLICK UND AUSBLICK AKTIVIERUNG  VERANSTALTUNGEN 

 

Äs geit witer! 
Info Café Demenz 

Das Angebot richtet sich an pflegende Angehörige, 

Betroffene und interessierte Menschen rund um 

das Thema Demenz. Bei einem Kurzreferat und ge-

mütlichem Austausch können Sie sich informieren 

und Fragen stellen. Die Teilnahme am Anlass ist 

kostenfrei. Eine Anmeldung ist erwünscht (jeweils 

bis eine Woche vor dem Anlass).  

Das Info Café Demenz findet jeweils im Birkenhof 

der Stiftung Hofmatt in Uettligen, zu folgenden 

Themen, statt: 

 

Donnerstag, 2. Oktober 2025, 18.00 – 19.30 Uhr 

Alle reden von Entlastung – doch wer bezahlt? 

 

Donnerstag, 26. Februar 2026, 18.00 – 19.30 Uhr 

Helfen, ohne sich selbst zu vergessen 

 

Donnerstag, 28. Mai 2026, 18.00 – 19.30 Uhr 

Urteilsfähigkeit: Wer entscheidet, wenn ich es 

nicht mehr kann? 

 
 

Durchführung und Auskunft sowie Anmeldung bei: 

Andrea Egger und Team 

Tagestreff Hofmatt Uettligen  

031 828 09 96 / tagestreff@hofmattuettligen.ch  

 

Für das leibliche Wohl sorgt die Stiftung Hofmatt 

Uettligen. Es stehen kostenfreie Parkplätze zur 

Verfügung. Anreise mit Postauto Nr. 102 und 107 

ab Bern HB bis Haltestelle «Uettligen Dorf».  

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Janine Stauffer 
Aktivierungsfachfrau HF 

 
 

Neue Abteilungsleiterin 

Mein Name ist Esther Rieder. Meine erste Ausbil-

dung als Krankenpflegerin FA SRK, habe ich 1990 

abgeschlossen. Im Jahr 1994 wechselte ich meinen 

Beruf und arbeitete als vollberufliche Familien-

frau. Vor 11 Jahren bin ich dann wieder in die Lang-

zeitpflege zurückgekehrt. 2020/21 konnte ich die 

Weiterbildung zur Fachfrau Langzeitpflege und Be-

treuung mit eidg. Berufsprüfung abschliessen. 

Ende 2021 durfte ich eine Teamleitung überneh-

men und absolvierte deshalb die Weiterbildung 

zur Teamleiterin mit eidg. Berufsprüfung. 

 

Gerne kehrte ich wieder in die Pflege zurück. Ich 

liebe meinen Beruf, besonders die Arbeit in der 

Langzeitpflege und das Begleiten von Menschen in 

ihrem letzten Lebensabschnitt. Die Herausforde-

rung als Team- oder Abteilungsleiterin zu arbeiten, 

empfinde ich als spannende Ergänzung im Pflege-

alltag. 

 
 

Ich mag es, im Team mitzugestalten und mitzu-

denken sowie mich zu kümmern. Deshalb freue ich 

mich nun auf die neue Aufgabe als Co-Abteilungs-

leiterin und auf ein spannendes Miteinander. 

 

Ich liebe Berge und Seen, wandere und lese gerne 

und mag die Farbe Pink.  

 

Esther Rieder 
Abteilungsleiterin Buechholz 

Betreuungsdienst Lörmoos 

 
 

In meiner Arbeit auf dem Wohnbereich Lörmoos (Geschützter Wohnbereich für Menschen mit Demenz) 

sind mir zwei Dinge besonders wichtig. Raum zu schaffen für Begegnungen untereinander und gemeinsam 

den Alltag zu gestalten. Dies, damit die Bewohnenden spüren, dass sie nicht allein sind. Zwischen den 

Bewohnenden erkenne ich häufig eine besondere Sprache und ein stilles Verständnis füreinander, das für 

Aussenstehende kaum nachvollziehbar ist. Zudem fördert die Gemeinschaft Lob und Anerkennung sowie 

das Gefühl, dass man gemeinsam alles schaffen kann. 

Als zweite Aufgabe ist es mir wichtig, dass die Bewohnenden ihre noch vorhandenen Fähigkeiten aktiv 

einbringen können, um ihr Leben positiv mitzugestalten. Dabei geht es auch um das Geniessen und Ernten 

der schönen Momente und Erfahrungen in ihrem Leben sowie das Gestalten solcher Momente durch das 

gemeinsame Wiedererleben und Nutzen von Erfahrungen, Fähigkeiten und Interessen. 
 

Janine Stauffer 
Aktivierungsfachfrau HF 

 

Ausflug in die Waldhütte Wahlendorf 

 
 

Auch dieses Jahr war es wieder so weit: Die Hofmatt machte sich auf den Weg zur idyllischen Waldhütte 

Wahlendorf. Das Wetter an beiden Tagen traumhaft, und die Augusthitze unter dem Blätterdach des Wal-

des kaum spürbar.  

Bereits beim Ankommen sorgte die frische Waldluft für Entschleunigung, und der Duft von gegrilltem 

Fleisch und feinen Salaten regte den Appetit an. Bei gemütlichem Beisammensein, guten Gesprächen und 

dem sinnlichen Erkunden der Umgebung verging die Zeit wie im Flug. Wie schön, dass ein solch besonde-

rer Ort in unmittelbarer Nähe zur Hofmatt liegt – fast wie ein Kurzurlaub direkt vor der Tür. Gut gestärkt 

und mit vielen schönen Eindrücken kehrten alle zurück in den Alltag. 

 

Lea Brand 
Studierende Aktivierungsfachfrau HF 

 


